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In dieser MIBA-Praxis-Ausgabe wird 
eine Modellbahnreise durch alle Jah-

reszeiten gezeigt. Für manchen Leser 
eventuell ein interessanter Ausflug, bei 
dem ich gerne als Reiseleiter zur Verfü-
gung stehe.

Erlebnisreich sind die Jahreszeiten 
schon allein deshalb, weil der Großteil 

der sonstigen Modellbahnanlagen den 
Sommer thematisiert. Eine Schwalbe 
macht noch keinen Sommer, zum Glück 
haben wir Modellbahnfreunde ein rie-
siges Angebot an nützlichen Zubehör-
artikeln, mit denen wir unser persönli-
ches Sommeridyll aufbauen können.

Erscheinen Aussteller auf Messen mit 
einer Herbst- oder Winteranlage, fällt 
auf, dass das Interesse gerade an die-
sen Anlagen enorm ist. Es sind die be-
sonderen Jahreszeiten, denen die ge-
bührende Aufmerksamkeit und Be-
wunderung zuteil wird. 

Es gehört sicherlich zur Zielsetzung 
vieler Modellbahner, bei der Gestaltung 
unserer Modellbahnwelten zu zeigen, 
was gestalterisch möglich ist. Welchen 
Aufwand das bereitet, werden die Aus-
stellungsbesucher und Hobbyfreunde 
nicht unbedingt einschätzen können. 

Bei der Umsetzung herbstlicher Mo-
tive mögen die Arbeitsschritte noch 
überschaubar sein, es ist verhältnismä-
ßig leicht, mit Gelb, Rot und Braun de-
korierten Baummodellen thematisch in 
die späten September- und Oktoberta-
ge zu schwenken.

Bedeutend schwieriger ist es hinge-
gen, eine Winterlandschaft aufzubau-
en. Dies authentisch umzusetzen, be-
deutet bei weitem mehr als einfach 
„weißes Zeug“ über die Anlage zu 
streuen. Welches Material eine schöne 
Winterlandschaft ergibt und an wel-
chen Stellen es einzusetzen ist, ist nicht 
einfach zu entscheiden und noch 
schwieriger ist es, das sauber umzuset-
zen; wer sich schon einmal daran ge-
übt hat, wird es bestätigen können.

Sommer, Herbst und Winter sind 
schöne Modellbahnthemen, aber es 
gibt ja auch noch den Frühling. Wann 
er beginnt und endet, kann man im Ka-
lender ablesen. Wie der Frühling aber 
in der Landschaft aussieht und was ihn 
vom ausklingenden Winter und vom 
frühen Sommer unterscheidet, bedarf 
ausführlicher Betrachtung. 

Auf derartige Nuancen soll mit dieser 
MIBA-Praxis-Ausgabe Antwort gege-
ben werden. Was ich Ihnen auf den 
nächsten Seiten vorstelle, soll als Anre-
gung verstanden werden. Diese Ausga-
be möchte inspirieren, ermuntern und 
anstacheln, hier und da mit anderen 
Wegen oder Technologien unser Hobby 
vielfältiger zu machen, sodass die Mo-
dellbahn abseits ausgetretener Pfade 
weiterhin Spaß und Vergnügen berei-
tet. Das höchste Ziel ist, selbst etwas zu 
schaffen und sagen zu können: „Das 
habe ich gebaut!“

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen, 
mit mir durch das Modellbahnjahr, 
durch Epochen und verschiedene Län-
der zu reisen. Lassen Sie sich anste-
cken und zeigen auch Sie dem warmen 
Sommer mal die kalte Schulter!

 
Oberlichtenau, Herbst 2018

 Helge Scholz

Einmal durchs Jahr
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Sommerzeit und die 
Natur zeigt ihr Grün, 
auf den Wiesen 
sprießen Bodende-
cker, Unkräuter und 
hohe Gewächse. 
Diese drei Elemente 
einer sommerlichen 
Wiesengestaltung 
können das Bild ei-
ner Anlage prägen.

Der Herbst, besonders der Spätherbst, ist mit seiner Farbenpracht ein 
fantastisches Thema für Modellbahnlandschaften. Es ist faszinierend, 
wie eine laubbaumgeprägte Herbstnatur im Modell wirkt.

Die Zubehörhersteller haben schon seit vielen Jahren das Thema „Frühling mit blühenden Bäumen“ aufgegriffen. Das ist aber nicht alles, was 
die Jahreszeit beschreibt, wenn die Natur sich nach langen Wintern, kurzen Tageslichtphasen und Frost neu entfaltet.

Zum Aufbau einer Winterlandschaft 
gehören wichtige Details. Dazu zählt 

beispielsweise die Modifizie-
rung von Gebäudebausätzen. 

Ohne Veränderungen kann man 
sie nicht integrieren.
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Die vier Jahreszeiten auf der Modellbahn

Auf Schienen durch das Jahr
Mut zur Jahreszeit! Damit möchte ich alle Modellbahnfreunde ermuntern, vom Dauerthema Som-
mer auf der Modellbahnanlage abzulassen und sich den anderen drei Jahreszeiten zu widmen. 

Frühling in der Altstadt auf Lothar Rüdigers 
Kleinanlage. Neben blühenden Obstbäumen 
zuckelt „die Elektrische“ durch das Torhaus 
und wird gleich an der Haltestelle stoppen.

Es gibt viele Automatismen, die un-
ser Leben bestimmen. Man ver-

steht in der Verhaltensbiologie darun-
ter, dass alle Aktivitäten ohne erkenn-
bare willentliche oder äußere Steuerung 
und Kontrolle vollzogen werden. Ver-
haltensmuster, die unseren Alltag be-
stimmen, unsere eigene und die gesell-
schaftliche Entwicklung und auch un-
ser Wohlbefinden. Da sind wir schon 
beim Thema Modelleisenbahn. Ein 
Hobby, das uns dieses Wohlbefinden 
spendet, macht aus Freizeit „Freuzeit“.

Das Geschehen auf der Modellbahn-
anlage in der Sommerzeit handeln zu 
lassen ist solch ein Automatismus. 
Durch Traditionen ist diese Motivwahl 
vorbestimmt. Zugegeben wäre es in 



Der Frühling wird noch von vielen Modellbahnfreunden verschmäht. Warum nur? Das Kleinbahnzüglein schmaucht hier an Grundstücken mit 
blühenden Obstbäumen vorbei, der Rauch wird den frischen Blüten von Birne und Kirsche nichts anhaben können. Das hier gezeigte Diorama 
entstand wirklich in der Baumblüte des Jahres 2018. Nach jedem Ausflug kam ich zurück an das Diorama und freute mich, genau das bauen zu 
können, was ich draußen bei schönstem Frühlingssonnenschein und milden Winden genossen habe! Und wenn kein Zug kommen würde, es 
wäre auch so ein schöner Anblick, die aufblühende Natur zwischen Wassern und Gärten zu sehen.

März 1954 im Bayerischen Wald: Entlang des Flusses Regen dampft 70 091 in einen schönen Vorfrühlingstag durch das Tal. Die Relikte des 
strengen Winters tauen allmählich ab. Eine Anlage thematisch in dieser Jahreszeit anzusiedeln ist eine absolute Seltenheit. Aber warum ei-
gentlich? Die Eindrücke und die Stimmung zur Schneeschmelze sind faszinierend!
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Links: Sommer in Hessen. Auf der H0-Anlage zur Strecke Frankfurt–
Fulda ist im Museum Schlüchtern das Epoche-III-Motiv entstanden.
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den 1950- und 1960er-Jahren schwer 
vorstellbar, nicht die warme Jahreszeit 
mit den saftigen Grüntönen als Vorbild 
zu wählen. Womit hätte man auch Win-
terthemen gestalten können? Mit ver-
streutem Gips oder Mehl? Und den 
Frühling oder den Herbst? Mehr als 
bescheidene Angebote von blühenden 
Bäumen mit riesigen weißen Flocken 
und selbige in Herbstgelb gab es nicht. 
So war die Wahl der nachgebildeten 
Jahreszeit in jener Zeit eigentlich kaum 
einen Gedanken wert. Einen höchst-
möglichen Betriebsspaß mit den vor-
handenen Artikeln zu erreichen, war 
das Ziel des Hobbys.

In den letzten 25 Jahren hat die Zu-
behörindustrie einen großen Schritt in 
Richtung Qualität und Umsetzung inno-
vativer Ideen vollzogen. Zu unser aller 
Freude. Es sind hochwertige Belau-
bungsmaterialen auf den Markt ge-
kommen. Fasern und Blattimitate elek-
trostatisch aufzutragen, hat den Be-
reich Landschaftsgestaltung in allen 
Nenngrößen revolutioniert und ist mitt-
lerweile zum Standard geworden. Ver-
stärkt kommt damit herbstliche Stim-
mung auf die Modellbahnanlagen aller 
Nenngrößen.

Schwierig bleibt es im Bereich Früh-
ling. Dabei muss der Modellbahnfreund 
die Gestaltung auf das Erblühen der 
Wiesen und Bäume fokussieren. 
Schwieriger ist die Gestaltung ab-
schmelzenden Eises und Schnees als 

Links: Sommer am Bodensee: Mit dem Rheingold im Schlepp rollt 
eine 18.5 über den Bodenseedamm in Richtung Friedrichshafen.

Oben: Sommer in 
Preußen an der Tilse. 
Bei Memel wird sie 
in die Ostsee mün-
den. Bis dahin sind 
es noch ein paar Ki-
lometer. Der Glas-
kasten verlässt gera-
de Selbongen und 
wird auf einer Git-
terbrücke die Tilse 
überqueren. Familie 
Krause nimmt gera-
de ein Bad im seich-
ten Wasser. Vor we-
nigen Tagen hat das 
Familienoberhaupt 
seinen „Freischwim-
mer“ abgelegt und 
stürzt sich mit der 
werten Frau Gemah-
lin im klassischen 
Einteiler jener Epo-
che in die frischen 
Fluten. Treffender 
kann man ein Som-
merthema nicht um-
setzen.
Wie der breite Fluss 
gestaltet wurde und 
weitere Tipps kön-
nen Sie der 2015 er-
schienenen MIBA-
Praxis-Ausgabe zum 
Thema Gewässerge-
staltung entnehmen.  

Sommer in Niedersachsen. Die Osnabrücker Modellbahner gestalte-
ten diese Sommerlandschaft mit Weinbergen auf ihrer H0-Anlage.


